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Im Bild die neue Internetstartseite der Einwohnergemeinde Gretzenbach 

 

Gretzenbach hat einen neuen Web-Auftritt 
www.gretzenbach.ch erhielt ein neues Design 
 

Der Gemeinderat nahm 

Kenntnis vom neuen Inter-

netauftritt und verabschiede-

te die Budgets der Offenen 

Jugendarbeit und Zivil-

schutzregion.  
 
 Nach 13 Jahren wurde die Web-

seite der Einwohnergemeinde Gret-

zenbach abgelöst. Im April 2014 hat 

der Gemeinderat den Konzeptvor-

schlag für den neuen Internetauftritt 

verabschiedet. Zusammen mit der 

Firma Backslash AG, Frauenfeld hat 

die Verwaltung die neue Webseite 

erarbeitet. Zwischenzeitlich konnte 

diese aufgeschaltet werden. Die 

Hauptrubriken sind Porträt, Behör-

den, Verwaltung, Leben & Freizeit 

sowie Gewerbe & Immobilien. Die 

Webseite ist Smartphone-tauglich 

und wurde übersichtlich gestaltet. 

Neu kann jedermann einen Newslet-

ter abonnieren, damit alle Beiträge 

unter „Aktuelles“ automatisch dem 

Abonnenten übermittelt werden. Die 

Vereine und Gewerbebetriebe kön-

nen ihre Einträge online ändern res-

pektive Änderungsanträge absenden 

sowie unter dem Veranstaltungska-

lender Events einfügen. Diese An-

passungen werden aber von der 

Verwaltung der Einwohnergemeinde 

zuerst geprüft und anschliessend 

freigeschaltet. Die Vereine, Parteien 

und Gewerbebetriebe haben keine 

eigene Visitenkarte mehr, sondern 

nur noch eine Zeile mit der entspre-

chenden Bezeichnung. Wenn vor-

handen wird noch eine E-

Mailadresse und/oder ein Link zur 

eigenen Webseite aufgeführt. 

 

Fusion der Bevölkerungs-
schutzregion 
 Am 13. Mai 2014 hat der Regie-

rungsrat die Botschaft zuhanden des 

Kantonsrates „Teilrevision des Ein-

führungsgesetzes zur eidgenössi-

schen Bevölkerungs- und Zivil-

schutzgebung“ verabschiedet. Die 

Bevölkerungsschutzkreise sollen 

unter anderem anstelle von bisher 

mindestens 6‘000 Einwohnern neu 

mindestens 20‘000 Einwohner um-

fassen. Das Gesetz soll per 1. Januar 

2015 in Kraft treten. Auch hat der 

Zivilschutzkommandant der Region 

Schönenwerd Michael Nünlist per 

Ende 2014 die Demission einge-

reicht. Die regionalen Bevölkerungs-

schutzkreise Mittgelgösgen und 

Schönenwerd sollen aus genannten 

Gründen zur Zivilschutzregion Nie-

deramt zusammengeführt werden. 

Jede beteiligte Gemeinde ist zurzeit 

daran, die Vereinbarung zu prüfen. 

Der Gemeinderat Gretzenbach als 

jetzige Leitgemeinde der Region 

Schönenwerd hat die Vereinbarung 

zuhanden der Vorprüfung beim Kan-

ton verabschiedet. Für eine Fusion 

muss schlussendlich jede Vertrags-

gemeinde an der Gemeindever-

sammlung die Zustimmung erteilen. 

 

Budget verabschiedet 
 Die Budgets der Zivilschutzregi-

on Schönenwerd beziehungsweise 

Niederamt und der Offenen Jugend-

arbeit unteres Niederamt werden 

nach dem Leitgemeindemodell ge-

führt. Das heisst, die Gemeinde 

Gretzenbach ist für die Rechnungs-

führung verantwortlich und hat das 

Budget zu genehmigen. Nach einer 

allfälligen Fusion der Zivilschutzor-

ganisation weist das Budget einen 

Gesamtbetrag von 321‘500 Franken 

auf. Darin enthalten sind einmalige 

ausserordentliche Aufwendungen 

„Zusammenführung“ von 62‘100 

Franken. Pro Kopf handelt es sich 

um einen Beitrag in der Höhe von 

13.39 Franken. Dieser Betrag soll für 

das Jahr 2015 ausserordentlich sein. 

Im Folgejahr wird wieder eine Re-

duktion erwartet. 

 Das Gesamtbudget der OJuN 

beläuft sich auf 143‘430 Franken. 

Dies bedeutet pro Einwohner 13.56 

Franken. Im Vergleich zu den Vor-

jahren entspricht dies einer Redukti-

on von 21.9 Prozent. Zum einen 

wurden die Events angepasst. Bei 

den fixen Kosten sind es die Löhne, 

welche durch den Wechsel des Per-

sonals tiefer ausfallen. Die neuen 

Angestellten sind jünger und können 

somit weniger Erfahrung vorweisen. 

 

 

http://www.gretzenbach.ch/
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In Kürze 
 Der Gemeinderat beschloss die 

Weiterführung des Fuss- und Rad-

weg längs des Dorfbaches prüfen zu 

lassen und vergibt den Auftrag dem 

Ingenieurbüro Berger Wenger Platt-

ner AG, Aarau. Dazu wurde ein 

Kredit in der Höhe von 7‘000 Fran-

ken zulasten Budget 2015 gespro-

chen. 

 Der Gemeinderat bewilligt der 

Leiterin Einwohnerdienste Manuela 

Bertolami den Besuch der Fachaus-

bildung CAS Stufe 1 Öffentliches 

Gemeinwesen und übernimmt die 

damit verbundenen Kurskosten. Die 

in die Arbeitszeit fallende Schulzeit 

muss mit zusätzlicher Arbeit kom-

pensiert werden. Die Weiterbildung 

beginnt im März 2015. 

 Der Teilzonen- und Erschlies-

sungsplan Schachen (Favre) wurde 

am 23. Oktober 2012 durch den Ge-

meinderat genehmigt und während 

dem 2. November 2012 bis 01. De-

zember 2012 öffentlich aufgelegt. 

Während der Auflagefrist ging eine 

Einsprach ein. Zwischenzeitlich 

konnte sich die Firma Favre mit dem 

Einsprecher einigen. Der Gemeinde-

rat genehmigte den Erschliessungs-

plan Schachen Favre Betonwaren 

AG“ und reichte diesen beim Regie-

rungsrat zur Genehmigung ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Am 8. November 2014 findet der 

Jungbürgeranlass statt, welcher in 

diesem Jahr durch die Freie Liste 

Gretzenbach organisiert wird. Die 

Verwaltung wird dazu einladen. 

 Der traditionelle Weihnachtsmarkt 

kann aufgrund der aktuellen Bauar-

beiten Sanierung Kirchweg in die-

sem Jahr nicht durchgeführt werden. 

 Anfangs September fand das Beiz-

lifest Gretzenbach statt. Der Ge-

meinderat ist erfreut, dass unsere 

Gemeinde ein so tolles Fest mit der 

Hilfe von vielen Vereinen und Par-

teien durchführen kann. Allen Betei-

ligten – insbesondere aber dem OK - 

wird ein grosser Dank ausgespro-

chen.  
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